Freiwillige Feuerwehr der
Stadt Bergkamen trauert um
ihr Mitglied Giinter Kramer

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr Mitglied
Gunter Kramer. Er verstarb am 19. Januar 2017 im Alter von 76 Jahren.

Gunter Kramer trat im Januar 1961 als Feuerwehrmannanwarter in die
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen ein und erwarb bis zu seinem
Ubertritt in die Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen am 23.01.2000 den Dienstgrad eines Oberfeuerwehrmannes.

Im Jahr 1986 erhielt er das Feuerwehrehrenzeichen in Silber fur seine
25-jahrige aktive Mitgliedschaft und im Jahr 2011 die Ehrennadel fur
insgesamt 50 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr.

Die Urnenbeisetzung findet am 3. Februar um 14.30 Uhr auf dem ev.
Friedhof in Runthe statt.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr treffen sich um 14.20 Uhr
am Pavillon auf dem Friedhof, um ihrem Kameraden die letzte Ehre zu

erweisen.

Feuerwehr bringt Alarmanlage
einer Postfiliale erst mit
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der Brechstange zum Schweigen

Zu einem unnotigen Einsatz fur den Loschzug 1 der Freiwilligen
Feuerwehr Werne kam es kurz nach Mitternacht um 0:09 Uhr am
Mittwoch: Bereits seit gut zweieinhalb Stunden mussten
Anwohner der Alten Minsterstralle in Werne mit dem
ohrenbetaubenden Larm der Einbruchsalarmanlage der Postfiliale
leben.

Erst mit dem Haligan-Tool,
einer Art Brechstange,
brachte die Feuerwehr Werne
die heulende Alarmanlage
zum Schweigen. Foto:
Feuerwehr Werne

In groBen Teilen des Stadtgebietes war der Alarmton deutlich
vernehmbar. Ausgelost wurde dieser offensichtlich durch einen
technischen Defekt. Ein in Werne ansassiges
Sicherheitsunternehmen, das die Objektbetreuung Ubernommen
hatte, war nicht in der Lage, den Alarm abzustellen respektive
nicht darauf vorbereitet, die notwendigen Raumlichkeiten
betreten zu konnen. Offensichtlich war kein Schlissel
vorhanden.

Da die Beschwerden lUber die Larmbelastigung bei der Leitstelle
der Polizei nicht abebbten, forderte die Polizei kurzerhand
Amtshilfe bei der Feuerwehr an. Zwolf ehrenamtliche Krafte
rickten mit Dreh- und Steckleiter an, um die Alarmanlage zu
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demontieren. Im vorderen Bereich zur Alten Munsterstrale
gelang das leider nicht zerstorungsfrei, so dass die Anlage
per Halligan-Tool, einer Art Brechstange, von der Wand
entfernt wurde. Zum Hof hin konnte die Anlage abgeschraubt
werden.

Um 0:45 Uhr war dann endlich Ruhe und die freiwilligen Helfer
konnten ihren unterbrochenen Schlaf wieder aufnehmen. ,Solche
Einsatze sind vielleicht nicht immer zu vermeiden, aber
trotzdem argerlich, wenn wir den Kollegen der Polizei auch
immer gerne zur Seite stehen.” berichtet der Loschzugfihrer
des LZ 1, Brandoberinspektor Bodo Bernsdorf. Denn die
Feuerwehr ist eine Institution der Gefahrenabwehr, woflir die
Kameradinnen und Kameraden das ganze Jahr rund um die Uhr
unentgeltlich zur Verfugung stehen. Sie sieht sich aber nicht
in der Verantwortung, die schlechte Vorbereitung von dafur
bezahlten Unternehmen aufzufangen. ,Die alarmierten Helfer
mussen alle friuh am nachsten Morgen wieder an ihren
Arbeitsplatzen erscheinen. Fehlen da zwei Stunden Schlaf,
belastet das die Kameradinnen und Kameraden, aber naturlich
auch deren Arbeitgeber.” erganzt Bernsdorf.

Bergkamener Jugendfeuerwehr
bekommt eine neue Fiihrung

Die Jugendfeuerwehr der Stadt Bergkamen traf sich am Dienstagabend im
Geratehaus Bergkamen-Mitte zu ihrer Jahresdienstbesprechung. Da
vielleicht wichtigste vorweg: Uber Nachwuchsmangel braucht sie sich
wie schon in den Vorjahren nicht zu beklagen. 39 junge Leute
engagieren sich zurzeit bei ihr. Damit sei die Kapazitat mehr als
erschopft, erklaren ihr kommissarischer Leiter Thomas Ciliax und seine
kommissarische Stellvertreterin Jennifer Gatz. Mehr ginge nicht.
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Gruppenbild mit Ehrengasten: die Bergkamener Jugendfeuerwehr
bei ihrer Jahresdienstbesprechung.

Offiziell eingefihrt in ihre Amter werden beide zusammen mit dem
zweiten kommissarischen Leiter Etwin Kramer beim nachsten
Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr im Marz.

In ihrem erst am vergangenen Samstag vorgestellten Jahresbericht 2016
stellen Stadtbrandmeister Dietmar Luft und sein Stellvertreter Ralf
Klute ausdricklich fest, dass es nicht vorrangiges Ziel der
Jugendfeuerwehr sei, fur Nachwuchs fur die aktive Wehr zu sorgen.
Vielmehr wirke sie im gesamten Bereich der Jugendarbeit in Bergkamen
mit.

Klar ist aber auch, dass bei jeder Jahresdienstbesprechung Mitglieder
der Jugendfeuerwehr mit Erreichen der Altersgrenze in eine der sechs
Bergkamener Loschgruppen wechseln. Am Dienstag wurden Pia Bismarck in
die LoO6schgruppe Riunthe und Felix Doritke in Ldschgruppe Heil
verabschiedet.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr treffen sich im Schnitt alle 14
Tagen abwechselnd in den Geratehausern der Loschgruppen. In der Regel
stehen feuerwehrtechnische Dienste auf dem Programm. Hinzukommen
kommen Veranstaltungen, die den Zusammenhalt der Jugendlichen starken
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sollen.

Als besondere Aktivitaten stehen jetzt schon fest: das 1. Mai Café am
Geratehaus Overberge, der Berufsfeuerwehrtag mit einem 24-Stunden-
Dienst am 16. September, die Beteiligung am Overberge Weihnachtsmarkt
am 2. Dezember und die eigene Weihnachtsfeier am 15. Dezember.

Die Bedeutung der Jugendfeuerwehr fur die Stadt Bergkamen wurde am
Dienstag dadurch deutlich, dass sich Burgermeister Roland Schafer bei
den jungen Leuten und bei der Fihrung der Jugendfeuerwehr fur ihr
ehrenamtliches Engagement im vergangenen Jahr bedankte. Zu
Jahresdienstbesprechung waren aullerdem hochrangige Vertreterinnen und
Vertreter der Bergkamener Ratsfraktionen gekommen.

Biirgermeister dankt fur
ehrenamtliches Engagemant:
Feuerwehr ruckt 2016 zu 342
Einsatzen aus

342 Einsatze fuhr die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Bergkamen im vergangenen Jahren, 40 weniger als in 2015. Das
geht aus dem Jahresbericht 2016 hervor, den Stadtbrandmeister
Dietmar Luft und sein Stellvertreter Ralf Klute am
Samstagnachmittag den Fuhrungskraften der Feuerwehr wahrend
ihrer Jahresdienstbesprechung im Ratstrakt vorstellten.
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Dietmar Luft (2.v.l.) und Ralf Klute (r.) 1legten den
Jahresbericht 2016 der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen vor. Burgermeister Roland Schafer und Beigeordnete
Christine Busch dankten den Feuerwehrleuten fur ihren
ehrenamtlichen Einsatz fur alle Burgerinnen und Blrger.

Fir ihr ehrenamtliches Engagement um die Sicherheit ihrer
Mitburgerinnen und Mitburgern bedankten sich Burgermeister
Roland Schafer und die fur das Feuerwehrwesen zustandige
Beigeordnete Christine Busch bei allen 207 aktiven
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmanner. In diesen Dank schlossen
sie ausdricklich die Angehdrigen mit ein wie auch diejenigen
bei der Wehr, die weniger stark im Licht der Offentlichkeit
stehen: die Jugendfeuerwehr, die Ehrenabteilung und den
Spielmannszug. Sie hatten die Aktiven insbesondere bei den
drei GrolBveranstaltungen stark unterstutzt: den Helfer- und
Rettertag im Rahmen der 50-Johr-Feierlichkeiten der Stadt
Bergkamen, beim Dorfabitur der Loschgruppe Weddinghofen
anlasslich ihre 112-jahrigen Bestehens und bei den
Jubildumsfeierlichkeiten der Léschgruppe Mitte, die ihren 95.
Geburtstag grolS gefeiert hatte.

Die Bekampfung von Branden war auch 2016 ein wesentlicher


http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/01/Führungskräfte-2017.jpg

Einsatzschwerpinkt. Hier wurden sie 61 Mal zur Hilfe gerufen.
In diesem Zusammenhang wies Dietmar Luft ausdricklich auf die
seit dem 1. Januar bestehende Verpflichtung der Vermieter hin,
die Wohnungen ihrer Mieter mit Rauchmeldern auszustatten. In
den ersten drei Wochen dieses Jahres habe es bereits zwei
Brande gegeben, bei denen Bewohner von Mietshauser durch das
laute Piepen von Rauchmeldern aus einer Nachbarwohnung
alarmiert worden seien. Dadurch seien Nachbarn zumindest vor
grolleren gesundheitlichen Schaden bewahrt worden.

Bei 62 Einsatzen galt es, Menschen aus Notlagen zu befreien.
40 Mal ruckte die Wehr zu ABC-Einsatzen aus. 32 Mal waren
Verkehrsunfalle und Verkehrsstorungen Anlasse fur einen
Einsatz. Wasser- und Sturmschaden fuhrten zu 22 Einsatzen.

Ihr groflter Wunsch fir 2017 sei es, dass alle Feuerwehrfrauen
und Feuerwehrmanner heil und gesund von ihren Einsatzen wieder
zuruckkamen, betonten Dietmar Luft und Ralf Klute. Leider
hatte sich 2016 die Zahl der Personenschaden gegenuber dem
Vorjahr auf acht verdoppelt. Dies fuhrte zu insgesamt sieben
Arbeitsunfahigkeitstagen.

GroBbrand in Bonen: Einiges
deutet auf Brandstiftung hin

Bergkamener Feuerwehrleute waren in der Nacht zu Donnerstag
zur Unterstutzung der Bekampfung eines Brandes eines Wohn- und
Geschaftshauses. Wie die Polizei mitteilt, deutet vieles
darauf hin, dass auch hier Brandstifter am Werk waren. Da das
Gebaude durch die LoOoscharbeiten und den Einsturz der Decke auf
den Brandort in grolBe Mitleidenschaft gezogen wurde, dauern
die Ermittlungen noch an.
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In den friuhen Morgenstunden des Donnerstags brach in einem
Gebaude in der BahnhofstraBe in Bonen ein Brand aus. Die
Feuerwehr musste mit einem grolBen Krafteaufgebot den Brand
bekampfen. Unterstutzung gab es dabei von Wehren aus allen
Nachbarstadten. Die Bahnhofstrafe war bis in die Abendstunden
fur den Verkehr gesperrt.

Erster Einsatz fur Warn-App
NINA bei Brand in Bonen -
Kreis-Leitstelle alarmiert
auch Bergkamener Feuerwehr

Der dichte Rauch war weithin sichtbar und fur die
Bevolkerungsschutzer beim Kreis Unna Anlass, um nach einem
Brand in Bonen in der Nacht zum 19. Januar die Bevdlkerung zu
warnen. Neu dabei: Erstmals wurde dafur die Warn-App NINA
eingesetzt.

»Turen und Fenster geschlossen halten”, so lautete der Hinweis
an die Menschen in Bonen und Umgebung. Was war passiert?
Nachdem gegen 1 Uhr ein Feuer in einem Wohnhaus in der Bodnener
Innenstadt ausgebrochen war und auf ein Geschaftshaus
uUbergegriffen hatte, kam es gegen 2.40 Uhr zu einer
Durchzundung. Folge: Starker Rauch breitete sich aus.

Nicht nur Uber die Warn-App NINA wurde gewarnt. Aus der
Rettungsleitstelle wurde die Warnmeldung ins laufende Programm
des Lokalradios gesendet. Gegen 8.20 Uhr am Donnerstagmorgen
folgte dann die Entwarnung.

Wie die Rettungsleitstelle des Kreises Unna mitteilt, wurde
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bei dem Brand niemand verletzt. Insgesamt mehr als 150 Krafte
der Feuerwehren BoOonen, Kamen, Bergkamen und Unna, der
Kreisbrandmeister und die Fernmeldedienste Kreis Unna und Hamm
waren im Einsatz.

Landrat Michael Makiolla nimmt den Brand in Bdonen zum Anlass,
um an die Bevolkerung zu appellieren, die Warn-App auf das
Smartphone herunterzuladen: ,Wir wollen, dass die Menschen im
Kreis Unna sicher leben. Mit der App sind sie im Fall der
Falle informiert und konnen sich deshalb auch besser
schutzen.” Naturlich werden auch die klassischen Wege zur
Information der BevOlkerung wie z.B. durch Radiodurchsagen
weiter genutzt.

Wer kunftig im Fall eines Schadensereignisses die Warnungen
auf sein Smartphone bekommen mochte, muss dafur die kostenlose
App installieren. Sie ist fur die Betriebssysteme 1i0S (ab
Version 8.0) und Android (ab Version 4) kostenlos bei iTunes
und im Google play Store verfugbar. Weitere Informationen und
NINA zum Download gibt es auf der Internetseite des BBK unter
www . bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App NINA node.

Jahresdienstbesprechungen der
Fuhrungskrafte der
Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Bergkamen


https://deref-gmx.net/mail/client/DYHDQ4aQT-4/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.bbk.bund.de%2FDE%2FNINA%2FWarn-App_NINA_node
https://bergkamen-infoblog.de/jahresdienstbesprechungen-der-fuehrungskraefte-der-freiwilligen-feuerwehr-der-stadt-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/jahresdienstbesprechungen-der-fuehrungskraefte-der-freiwilligen-feuerwehr-der-stadt-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/jahresdienstbesprechungen-der-fuehrungskraefte-der-freiwilligen-feuerwehr-der-stadt-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/jahresdienstbesprechungen-der-fuehrungskraefte-der-freiwilligen-feuerwehr-der-stadt-bergkamen/

Am kommenden, 21. Januar, findet um 16.00 Uhr
die Jahresdienstbesprechung der Fuhrungskrafte
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen
im Ratstrakt der Stadtverwaltung Bergkamen,
Sitzungssaal I, statt. Zu Beginn der Sitzung
wird der Jahresbericht 2016 vorgestellt.

Die Jahresdienstbesprechungen der einzelnen Loéschgruppen
finden an folgenden Terminen statt:

= Jugendfeuerwehr, 24.01.2017, 17.30 Uhr, Geratehaus Mitte

» LOschgruppe Oberaden, 28.01.2017, 18.30 Uhr, Geratehaus
Oberaden

= Loschgruppe Weddinghofen, 04.02.2017, 17.00 Uhr,
Geratehaus Weddinghofen

» LoOschgruppe Mitte, 11.02.2017, 16.00 Uhr, Geratehaus
Mitte

» Loschgruppe Overberge, 11.02.2017, 19.00 Uhr Gaststatte
Almrausch, ehemals Schmulling

» LOschgruppe Runthe, 18.02.2017, 17.00 Uhr, Geratehaus
Rinthe

= Loschgruppe Rinthe, 25.02.2017, 19.00 Uhr, Geratehaus
Heil

= Spielmannszug, 11.03.2017, 17.00 Uhr, Geratehaus Rlnthe

Kellerbrand am Zentrumsplatz:
Erneut war Brandstiftung die
Ursache

Ein Kellerbrand in einem Mehrfamilienhaus hat am vergangenen
Sonntagnachmittag ab 16.30 Uhr einen Groflalarm der Bergkamener
Feuerwehr und zahlreicher anderer Rettungskrafte aus dem Kreis
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Unna ausgelost.

Am heutigen Dienstag war der
Brandursachenermittler der
Polizei noch einmal vor Ort.
Ergebnis seiner Untersuchung
ist, dass am Sonntag in dem
Keller ein bisher unbekannter
Brandstifter am Werk war.

Die Polizei sucht jetzt Zeugen, die Verdachtiges bemerkt
haben. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter 02307
921 7320 oder 921 0.

Ein unbekannter Brandstifter hatte auch am 1. Mai 2016 im
Keller dieses Mehrfamilienhaus, 1in dem aktuell 124 Personen
gemeldet sind ein Feuer gelegt

Schnelle Info im Krisenfall -
Warn-App NINA im Kreis Unna
eingefihrt

Ob Blitzeis oder Industrieunfall, Starkregen oder giftiger
Rauch: Ab sofort nutzt der Kreis Unna die Warn-App NINA zur
Information der BevOlkerung im Krisenfall. Landrat Michael
Makiolla gab jetzt in der Rettungsleitstelle des Kreises ganz
offiziell den Startschuss fur die neue Technik.
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Jens Bongers, Chef der Kreis-Rettungsleitstelle des Kreises
Unna (links), zeigt Landrat Michael Makiolla, wie eine
Warnmeldung in die App NINA eingespeist wird. Foto: Birgit
Kalle — Kreis Unna

NINA ist die Abkirzung fur die Notfall-Informations- und
Nachrichten-App des Bundes, mit der sich alle Interessierten
Warnmeldungen direkt aufs Smartphone schicken lassen konnen.
Der Kreis Unna nutzt sie ab sofort, um aus der
Rettungsleitstelle spezifische Meldungen fur das gesamte
Kreisgebiet oder eingegrenzte Bereiche zu versenden.

,Wir wollen, dass die Menschen im Kreis Unna sicher leben”,
unterstreicht Landrat Michael Makiolla. ,Mit NINA eroffnen wir
einen weiteren schnellen und effizienten Weg, um den Menschen
im Krisenfall wichtige Informationen zu geben”, sagt der
Landrat und verweist auch auf die geubten und klassischen Wege
zum Beispiel uber Radiodurchsagen, die naturlich weiterhin
genutzt werden.
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Die BevOolkerungsschiutzer im Kreis Unna werden kinftig unter
anderem bei Schadstoffaustritten, GroBBbranden, akuten
Bombenentscharfungen sowie weiteren akuten Gefahren warnen.
Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und
Hochwasserinformationen der zustandigen Stellen der
Bundeslander sind ebenfalls in die Warn-App integriert. Neben
der Warnfunktion bietet die App auch Informationen zu
richtigen Verhaltensweisen und Notfalltipps zu Themen des
Bevolkerungsschutzes.

,Die Nutzer konnen natlrlich nicht nur Meldungen aus dem Kreis
Unna erhalten, sondern in ihren individuellen Einstellungen
bestimmen, fur welche Orte sie Warnmeldungen erhalten
mochten*, sagt Jens Bongers, Chef der Kreis-
Rettungsleitstelle. Unabhangig von den abonnierten Orten
konnen auch Warnmeldungen zum jeweils aktuellen Standort
angefordert werden — vorausgesetzt, die Ortungsfunktion im
Handy ist aktiviert. Und: ,Wer die sogenannte Push-Funktion
des Handys aktiviert hat, bekommt die Nachricht angezeigt,
ohne dass die App geoffnet sein muss”, erlautert Bongers.

Wichtig zu wissen: NINA funktioniert zwar generell auch ohne
Internetverbindung, Warnungen und Aktualisierungen konnen
jedoch nur mit einer aktiven Datenverbindung (per WLAN oder
mobil) empfangen werden.

Wer kunftig im Fall eines Schadensereignisses die Warnungen
auf sein Smartphone bekommen mochte, muss dafur die App
installieren. Sie ist fur die Betriebssysteme i0S (ab Version
8.0) und Android (ab Version 4) kostenlos bei iTunes und im
Google play Store verfugbar.

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des BBK
unter www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App NINA node.
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Dach des
Jugendfreizeitzentrums Luner
Hohe brennt

Etwa eine Stunde nach dem GroBalarm am Zentrumsplatz in
Bergkamen gab es auch fur die Feuerwehr in Kamen einen grofsen
Einsatz: Das Dach des Jugendfreizeitzentrums Luner Hohe stand
in Flammen.
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Die Feuerwehr Kamen bekampft den Dachstuhlbrand am
Jugendfreizeitzentrum Luner HOhe. Foto: Ulrich Bonke

Entstanden ist das Feuer an einer Aullenmauer und schlug dann
auf das Dach uUber. Alle Umstande sprechen dafur, das auch hier
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Brandstiftung als Brandursache nicht auszuschliellen ist.

Der Leiter des jFZ Luner HOohe, Michael Wrobel, beobachtet die
Loscharbeiten der Kamener Feuerwehr. (Foto: Ulrich Bonke)

Kellerbrand im
Mehrfamilienhaus am
Zentrumsplatz: Mindestens
funf Personen verletzt

Mindestens funf Verletzte forderte der Kellerbrand, der am
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Sonntagnachmittag gegen 16.30 Uhr in einem Mehrfamilienhaus am
Zentrumsplatz in Bergkamen-Mitte ausbrach. Sie waren durchs
vollig verrauchte Treppenhaus gelaufen, um ins Freie zu
kommen. Eine weitere Person wurde ebenfalls in Krankenhaus
gebracht, den die Feuerwehrleute in einem Flur auf dem Boden
liegend fanden. Die Aufregung hatte bei ihm eine heftige
Herzattacke ausgelost.

Zunachst wurde eine starke Rauchentwicklung aus dem Keller des
Mehrfamilienhauses gemeldet. Nachdem die ersten Feuerwehrleute
am Einsatzort eingetroffen waren, 10ste Stadtbrandmeister
Dietmar Luft Stadtalarm fur alle verfugbaren Bergkamener
Feuerwehrleute aus. Insgesamt waren am Sonntag rund 200
Rettungskrafte am Zentrumsplatz im Einsatz gewesen.

Mit der Hubmastbuhne konnen
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Personen auch von der

obersten Etage des
Mehrfamilienhauses gerettet
werden.

Zunachst ging es darum, das Gebaude, in dem 124 Personen
gemeldet sind, zu evakuieren. Rund zwei Dutzend von ihnen
hatten sich selbststandig auf den Weg durch die verqualmten
Treppenhauser gemacht. Sie wurden spater durch Notarzte 1in
einem aufblasbaren und beheizbaren Zelt des DRK untersucht.
Fur den Transport zum Krankenhaus wurde auch vorsorglich der
groBe n Patientenbus der Dortmunder Feuerwehr nach Bergkamen
beordert.

Einige Bewohner sind auf die Balkone auf der Westseite des
Gebaudes gefluchtet. ,Sie riefen ,Sollen wir durchs
Treppenhaus gehen”. Wir riefen zuruck: Bleiben Sie wo sind.
Falls es zu kalt wird, gehen Sie zurick in ihre Wohnung"“,
berichtete der stellvertretende Stadtbrandmeister Ralf Klute.
An der Westseite hatten die Oberadener Feuerwehr ihre
sogenannte Teleskopmastbuhne postiert, mit deren Hilfe sie
mindestens sieben Mieter von den Balkonen heruntergeholt
hatten.

Beheiztes Tragluftzelt des
DRK, in dem die Notarzte
Personen mit Verdacht auf
Rauchgasvergiftung
untersucht und behandelt
hatten.
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Im Keller des Gebaudes hatte es heftig gebrannt. Das Feuer
hatten die Feuerwehrleute schnell im Griff. Erheblich
beschadigt wurden allerdings die Versorgungsleitungen, sodass
zunachst nicht klar war, ob die Mieter noch am Sonntagabend
wieder in ihre Wohnungen zurickkehren konnten.
Glicklicherweise sind die Wohnungen vom Rauch offensichtlich
nicht so stark betroffen. Inzwischen sind die Leitungen im
Keller durch einen Fachbetrieb freigeschaltet worden, sodass
die Wohnungen wieder genutzt werden konnen.

Da die Feuerwehr vom schlimmsten Fall mit zahlreichen
Verletzten ausgehen mussten, wurden nicht nur mehrere
Notarzte, sondern auch zahlreiche Rettungswagen nach Bergkamen
gerufen. Folge war, dass die Todddinghauser Stralle vom
Rathausplatz bis zur Landwehrstralle gesperrt war. Auch die
VKU-Busse mussten Umleitungen fahren und konnten deshalb
einige Haltestellen nicht bedienen.

Bei vielen Feuerwehrleuten wurden Erinnerungen an den 1. Mail
2016 wach. Auch an dem Tag wurden sie wegen eines Kellerbrands
im gleichen Gebaude gerufen. Brandursache damals war
Brandstiftung. Am Sonntagabend hat die Kripo die Ermittlungen
zur Brandursache aufgenommen.



Christoph 8 landete im Wasserpark.
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